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Gemäß Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Sande vom 18.10.2017 sollen die 
Feuerwehren nachfolgende Ziele bei kritischen Wohnungsbränden erreichen:

8 Min. nach Alarmierung 9 Funktionen (eine Gruppe) vor Ort.
Dieses Ziel soll in mindestens 80% der Fälle erreicht werden.

13 Min. nach Alarmierung 9+7 Funktionen (eine Gruppe+ eine Staffel) vor Ort.
Dieses Ziel soll in mindestens 90% der Fälle erreicht werden.

Seite 64 Feuerwehrbedarfsplan (Schutzzieldefinition)

Sollzustand
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Rechnerische Ermittlung der Mindesteinsatzkräftestärke

Einheiten Funktionen

Benötigte 
Aktive
FwVO

(100% Res)

Empfohlene 
Aktive

(200% Res)

Stand  
31.12.2021

Stand  
10.12.2023

Sande 
1 Zug

21 44 63 55 53 -2

Gödens
1 Gruppe + 

Selbstständiger Trupp
12 25 36 43 33 -10
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Tagsüber verfügbar Stand 2021

Einheiten Funktionen
Arbeiten in 

Sande
Schichtgänger Gesamt Differenz

Sande 21 3 6,3 (21/3) 9,3 -11,7

Gödens 12 3 4 (12/3) 7 -5

Tagsüber verfügbar Stand 2023

Veränderung
zu 2021

Sande 21 11 5,6 (17/3) 16,6 +7,7 -4,4

Gödens 12 4 5,6 (17/3) 9,6 +2,6 -2,4
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Ausgewertete Einsätze vom 1.1.2018 bis 31.12.2021 (143)

Einheiten Einsätze
Aus erstes Fahrzeug Ø 

Min.
Anzahl EK 1.Fahrzeug 

Ø

Anzahl 
Einsatzkräfte 

Ø

Differenz

Einsatzzeiten Montag bis Freitag 7:00 bis 17:00 Uhr (60)

Sande 38 6:58 Min. 6 10,36

Gödens 22 4:52 Min. 6,91 10,32

Einsatzzeiten Montag bis Freitag 17:00 bis 07:00 Uhr und Samstag/Sonntag (83)

Sande 59 5:49 Min. 6,18 14,5

Gödens 24 4:35 Min. 7,21 13,67
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Ausgewertete Einsätze vom 31.12.2021 bis 10.12.2023 (96)

Einheiten Einsätze
Aus erstes Fahrzeug Ø 

Min.
Anzahl EK 1.Fahrzeug 

Ø

Anzahl 
Einsatzkräfte 

Ø

Differenz zu 
2021

Einsatzzeiten Montag bis Freitag 7:00 bis 17:00 Uhr (33)

Sande 19 6,24 Min. -0:34 7,18 +1,18 11,81 +1,45

Gödens 14 5,36 Min. +0:44 6,3 -0,6 8,3 -2,02

Einsatzzeiten Montag bis Freitag 17:00 bis 07:00 Uhr und Samstag/Sonntag (63)

Sande 53 7,2 Min. +1:31 7,13 +0,95 12,3 -2,2

Gödens 10 4,40 Min. +0:05 6,7 -0,51 10,30 -3,37
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Bei Einsätzen der Kategorie F2 und H2 Montag bis Freitag in der Zeit von  7:00 Uhr bis 17:00 
Uhr, werden beide Ortswehren parallel alarmiert.
Bei F2 im Bereich der Ortswehr Gödens wird zusätzlich Horsten alarmiert.
(Nachts nur bei landwirtschaftlichen Gebäuden)

8 Einsätze in diesem Zeitraum wurden gemeinsam von beiden Ortswehren gefahren.
Bei 4 Einsätzen war das erste Fahrzeug spätestens nach 8 Minuten an der Einsatzstelle.
Bei zwei Einsätzen wurde mit dem nächsten eintreffenden Fahrzeug die geforderte Anzahl 
der Funktionen von 16 erreicht.

Hier hat sich die Gruppenbesatzung des HLF20 ausgewirkt. Jedoch immer dann wenn aus 
Personalmangel das HLF nicht vollzählig besetzt ausrückt, wird die Sollstärke nicht erreicht.
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Fazit:

Die geforderten Schutzziele sind mit dem tagsüber verfügbaren Personal nur 
teil weise zu erreichen !

Mögliche Maßnahmen sind bereits im Feuerwehrbedarfsplan aufgeführt und 
auch 2021 schon aufgezählt worden.
• Doppelmitgliedschaft von tagesverfügbaren Einsatzkräften anderer 

Feuerwehren.
Ein Kamerad aus Schortens ist Doppelmitglied in Sande und einer aus 
Horsten in Gödens. 

• Unterstützung der Jugendfeuerwehrmitglieder beim weiteren beruflichen 
Werdegang (Organisation von Praktika bei ortsansässigen Unternehmen, 
gezielte Vermittlung von Lehrstellen, etc.).

• ……..
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Maßnahmen die umgesetzt wurden bzw. in Umsetzung sind.

• Werbeveranstaltung auf dem Marktplatz
• Auslegen und verteilen von Flyern
• Abfrage von Personal aus anderen Wehren das in Sande arbeitet 

(über die Gemeindebrandmeister)
In Arbeit:
• Anschreiben an Sander Bürger im Alter von 16 bis 55 Jahren zur 

Mitgliedergewinnung 
• Anpassung der Aufwandsentschädigung und Ausdehnung auf Einsätze und 

Übungsdienst um das Ehrenamt attraktiver zu machen.


